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Schwestern und Brüder!

Im  September  beginnen  wir  wieder  das  neue  Arbeitsjahr  in  unserer  Pfarrei.  Die  Schüler,  die
eingeschult werden. Die Erstkommunionkinder, die sich auf ihre Erstkommunion vorbereiten. Die
Firmlinge, die sich auf die Firmung vorbereiten und jeder von uns, der nach der Zeit der Erholung
wieder in den Alltag zurückkehren muss.

Es  ist  immer  wieder  die  Zeit,  in  der  wir  neue  Erfahrungen  machen  dürfen.  Sei  es  die  neue
Schulklasse,  der  Schulwechsel  mit  neuen Lehrern oder  vielleicht  auch der  Beginn einer  neuen
Arbeitsstelle.

Doch sind solche Neuanfänge immer auch Chancen, Dinge auf die Realitäten abzustimmen, etwas
Neues auszuprobieren.

So rief auch unser scheidender Kardinal mit seinem pastoralen Prozess "Wo Glaube Raum gewinnt"
zu einer solchen Chance auf, Neues zu entdecken und dem Glauben in den einzelnen Pfarreien
Raum zu verschaffen.

Doch auch dahingehend werden wir Neues erleben, nachdem unser Erzbischof, Kardinal Woelki als
Erzbischof nach Köln berufen wurde. Wer wird ihm nachfolgen? Welche pastoralen Aspekte wird er
setzen? Was wird aus dem Umbau der Kathedrale?

Doch ich denke, dass wir  bei  all  den Neuerungen und offenen Prozessen nicht  schwarz sehen
müssen, sondern darin auch Chancen und Möglichkeiten für Neuanfänge sehen können, mit denen
wir unseren Glauben im Heute leben können, so dass Sorgen, Nöte und Freuden der Menschen
auch Sorgen, Nöte und Freuden der Kirche sein können.

Ganz konkret für uns vor Ort heißt das:

Aufgrund der pastoralen Realitäten von zwei Seelsorgern im pastoralen Raum Reinickendorf-Süd,
werden wir  auch  nicht  umhin  können,  neue Gottesdienstzeiten  zu  suchen.  Doch geht  dies  nur
miteinander.  Dort  wo  wir  gemeinsam  das  Gespräch  suchen,  so  dass  untereinander  Vertrauen
wachsen kann.

Wir  wissen  ja,  Seelsorge  ist  in  allererster  Linie  Beziehungsarbeit.  Gerade  wir  Christen  in  der
Diaspora haben uns immer dadurch ausgezeichnet,  dass wir entschieden, bewusst und in einer
engen Verbindung mit der Ortskirche, voller Hoffnung und Zuversicht unseren Glauben leben.

Es grüßt Sie 

Ihr Kaplan Krystian Gwizdala



Katholische Kirche Herz Jesu Tegel 

Am Brunowplatz 

 

Offenes Singen  
mit dem neuen Gotteslob 

immer sonntags 
 
 

 
 

25. Mai (Neue Geistliche Lieder) 
31. August (Lieder der Romantik) 
28. September (Taizé) 
30. November (Adventslieder) 
28. Dezember (Weihnachtslieder) 

 
 
 
 

18.00 Uhr: Liedersingen 
19.00 Uhr: Heilige Messe 



September 2014

Mo 01.09. der 22. Woche im Jahreskreis
09.00 Uhr Heilige Messe, anschl. Rosenkranzgebet Herz Jesu

Di  02.09. der 22. Woche im Jahreskreis
09.00 Uhr Heilige Messe St. Joseph

Mi 03.09. Gedenktag des Hl. Gregor I., d. Gr.
09.15 Uhr Rosenkranzgebet St. Marien
09.45 Uhr Heilige Messe, anschl. Seniorenfrühstück St. Marien  
14.30 Uhr Rosenkranzgebet St. Joseph
15.00 Uhr Wortgottesdienst, anschl. Seniorencafé       St. Joseph

Do 04.09. der 22. Woche im Jahreskreis
09.00 Uhr Heilige Messe, anschl. Seniorenfrühstück Herz Jesu

Fr 05.09 der 22. Woche im Jahreskreis  Herz-Jesu-Freitag
                         10.30 Uhr Wortgottesdienst Domino World

15.00 Uhr Eucharistische Anbetung  (-17.50 Uhr) Herz Jesu
18.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu

Sa 06.09. der 22. Woche im Jahreskreis - Mariensamstag
12.30 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu
--------------------------------------
17.00 Uhr Vorabendmesse St. Joseph 

So 07.09. 23. Sonntag im Jahreskreis
09.45 Uhr  Heilige Messe Herz Jesu
11.15 Uhr Familienmesse, anschl. Kleines Pfarrfest St. Marien
19.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu
Kollekte: Für Organistenvertretung in unserer Gemeinde

Mo 08.09. FEST MARIÄ GEBURT
09.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu
09.30 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu

Di 09.09. der 23. Woche im Jahreskreis
09.00 Uhr Heilige Messe St. Joseph

Mi 10.09.             der 23. Woche im Jahreskreis
09.15 Uhr Rosenkranzgebet St. Marien
09.45 Uhr Heilige Messe, anschl. Seniorenfrühstück St. Marien
14.30 Uhr Rosenkranzgebet St. Joseph
15.00 Uhr Wortgottesdienst, anschl. Seniorencafé St. Joseph

Do 11.09. der 23. Woche im Jahreskreis 
09.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu

Fr 12.09. der 23. Woche im Jahreskreis – Mariä Namen
15.00 Uhr Eucharistische Anbetung  (-17.50 Uhr) Herz Jesu
18.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu

Sa 13.09. Gedenktag des Hl. Johannes Chrysostomus
12.30 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu
--------------------------------------
17.00 Uhr Vorabendmesse St. Joseph



So 14.09. FEST KREUZERHÖHUNG – Welttag der sozialen Kommunikationsmittel
09.45 Uhr  Heilige Messe Herz Jesu
11.15 Uhr Heilige Messe St. Marien
19.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu
Kollekte: Für die Arbeit der Kirche in den Medien

Mo 15.09.         Gedächtnis der Schmerzen Mariä 
09.00 Uhr Heilige Messe, anschl. Rosenkranzgebet Herz Jesu

Di 16.09 Gedenktag des Hl. Cornelius und des Hl. Cyprian     
09.00 Uhr Heilige Messe St. Joseph

Mi 17.09 der 24. Woche im Jahreskreis 
09.15 Uhr Rosenkranzgebet St. Marien
09.45 Uhr Heilige Messe, anschl. Seniorenfrühstück St. Marien 
14.30 Uhr Rosenkranzgebet St. Joseph
15.00 Uhr Wortgottesdienst, anschl. Seniorencafé St. Joseph

Do 18.09. der 24. Woche im Jahreskreis
09.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu

Fr 19.09. der 24. Woche im Jahreskreis
15.00 Uhr Eucharistische Anbetung  (-17.50 Uhr) Herz Jesu
18.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu

Sa 20.09. Gedenktag der Hll. Martyrer von Korea
12.30 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu 
--------------------------------------
17.00 Uhr Vorabendmesse St. Joseph

So 21.09. 25. Sonntag im Jahreskreis
09.45 Uhr  Heilige Messe Herz Jesu
11.15 Uhr Heilige Messe St. Marien
19.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu
Kollekte: Zur Förderung der Caritasarbeit

Mo 22.09.        der 25. Woche im Jahreskreis
09.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu
09.30 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu

Di 23.09. Gedenktag des Hl. Pio da Pietrelcina (Pater Pio)
09.00 Uhr Heilige Messe St. Joseph

Mi 24.09.         der 25. Woche im Jahreskreis
09.15 Uhr Rosenkranzgebet St. Marien
09.45 Uhr Heilige Messe, anschl. Seniorenfrühstück St. Marien 
14.30 Uhr Rosenkranzgebet St. Joseph
15.00 Uhr Wortgottesdienst, anschl. Seniorencafé       St. Joseph

Do 25.09. der 25. Woche im Jahreskreis
09.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu

Fr 26.09. der 25. Woche im Jahreskreis
15.00 Uhr Eucharistische Anbetung  (-17.50 Uhr) Herz Jesu
18.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu

Sa 27.09. Gedenktag des Hl. Vinzenz von Paul
12.30 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu
--------------------------



17.00 Uhr Vorabendmesse St. Joseph
So 28.09. 26. Sonntag im Jahreskreis

09.45 Uhr  Heilige Messe Herz Jesu
11.15 Uhr Heilige Messe St. Marien
19.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu
Kollekte: Für Heizungskosten

Mo 29.09.   FEST DER HLL. ERZENGEL MICHAEL,GABRIEL UND RAFAEL
09.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu
09.30 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu

Di 30.09. Gedenktag des Hl. Hieronymus
09.00 Uhr Heilige Messe St. Joseph

Oktober 2014

Mi 01.10.         Gedenktag der Hl. Theresia vom Kinde Jesu (Theresia v. Lisieux)
09.15 Uhr Rosenkranzgebet St. Marien
09.45 Uhr Heilige Messe, anschl. Seniorenfrühstück St. Marien 
14.30 Uhr Rosenkranzgebet St. Joseph
15.00 Uhr Wortgottesdienst, anschl. Seniorencafé       St. Joseph
18.00 Uhr Rosenkranzandacht Herz Jesu

Do 02.10.      Hll. Schutzengel
09.00 Uhr Heilige Messe, anschl. Seniorenfrühstück Herz Jesu
18.00 Uhr Rosenkranzandacht St. Joseph

Fr 03.10. der 26. Woche im Jahreskreis
Gemeindefahrt nach Magedeburg
15.00 Uhr Eucharistische Anbetung  (-17.50 Uhr) Herz Jesu
18.00 Uhr Heilige Messe in Herz Jesu fällt aus (wegen Gemeindefahrt)

Sa 04.10. Gedenktag des Hl. Franz von Assisi
12.30 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu

--------------------------------------
17.00 Uhr Vorabendmesse St. Joseph

So 05.10. 27. Sonntag im Jahreskreis
09.45 Uhr  Heilige Messe Herz Jesu
11.15 Uhr Familienmesse Erntedankfest, anschl. Frühschoppen St. Marien
19.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu
Kollekte: Für den Winterdienst

Mo 06.10.    der 27. Woche im Jahreskreis
09.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu
09.30 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu
18.00 Uhr Rosenkranzandacht St. Marien

Di 07.10. Unsere Liebe Frau vom Rosenkranz
09.00 Uhr Heilige Messe St. Joseph

Mi 08.10.          der 27. Woche im Jahreskreis
09.15 Uhr Rosenkranzgebet St. Marien
09.45 Uhr Heilige Messe, anschl. Seniorenfrühstück St. Marien 



14.30 Uhr Rosenkranzgebet St. Joseph
15.00 Uhr Wortgottesdienst, anschl. Seniorencafé       St. Joseph
18.00 Uhr Rosenkranzandacht Herz Jesu

Do 09.10. der 27. Woche im Jahreskreis
09.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu
18.00 Uhr Rosenkranzandacht St. Joseph

Fr 10.10. Gedenktag des Hl.Gunther von Thüringen
15.00 Uhr Eucharistische Anbetung  (-17.50 Uhr) Herz Jesu
18.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu

Sa 11.10. der 27. Woche im Jahreskreis
12.30 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu

--------------------------------------
17.00 Uhr Vorabendmesse St. Joseph

So 12.10. 28. Sonntag im Jahreskreis
09.45 Uhr  Heilige Messe Herz Jesu
11.15 Uhr Heilige Messe St. Marien
19.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu
Kollekte: Für unsere katholischen Schulen

Mo 13.10.        der 28. Woche im Jahreskreis
09.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu
09.30 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu
18.00 Uhr Rosenkranzandacht St. Marien

Di 14.10. der 28. Woche im Jahreskreis
09.00 Uhr Heilige Messe St. Joseph

Mi 15.10.         Gedenktag der Hl. Theresia von Ávila
09.15 Uhr Rosenkranzgebet St. Marien
09.45 Uhr Heilige Messe, anschl. Seniorenfrühstück St. Marien 
14.30 Uhr Rosenkranzgebet St. Joseph
15.00 Uhr Wortgottesdienst, anschl. Seniorencafé       St. Joseph
18.00 Uhr Rosenkranzandacht Herz Jesu

Do 16.10.      FEST DER HL. HEDWIG VON ANDECHS
09.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu
18.00 Uhr Rosenkranzandacht St. Joseph

Fr 17.10. Gedenktag des Hl. Ignatius von Antiochien
15.00 Uhr Eucharistische Anbetung  (-17.50 Uhr) Herz Jesu
18.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu

Sa 18.10. FEST DES HL. EVANGELISTEN LUKAS
12.30 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu

--------------------------------------
17.00 Uhr Vorabendmesse St. Joseph

So 19.10. 29. Sonntag im Jahreskreis
09.45 Uhr  Heilige Messe Herz Jesu
11.15 Uhr Heilige Messe St. Marien
19.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu
Kollekte: Für Bürokosten



Mo 20.10.            der 29. Woche im Jahreskreis
09.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu
09.30 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu
18.00 Uhr Rosenkranzandacht St. Marien

Di 21.10. der 29. Woche im Jahreskreis
09.00 Uhr Heilige Messe St. Joseph

Mi 22.10.             Gedenktag des sel. Contardo Ferrini
09.15 Uhr Rosenkranzgebet St. Marien
09.45 Uhr Heilige Messe, anschl. Seniorenfrühstück St. Marien 
14.30 Uhr Rosenkranzgebet St. Joseph
15.00 Uhr Wortgottesdienst, anschl. Seniorencafé       St. Joseph
18.00 Uhr Rosenkranzandacht Herz Jesu

Do 23.10. der 29. Woche im Jahreskreis
09.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu
18.00 Uhr Rosenkranzandacht St. Joseph

Fr 24.10. der 29. Woche im Jahreskreis
15.00 Uhr Eucharistische Anbetung  (-17.50 Uhr) Herz Jesu
18.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu

Sa 25.10. der 29. Woche im Jahreskreis
12.30 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu

--------------------------------------
17.00 Uhr Vorabendmesse St. Joseph

So 26.10. 30. Sonntag im Jahreskreis - Weltmissionssonntag
09.45 Uhr  Heilige Messe Herz Jesu
11.15 Uhr Heilige Messe St. Marien
19.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu
Kollekte: MISSIO-Kollekte

Mo 27.10.            der 30. Woche im Jahreskreis
09.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu
09.30 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu
18.00 Uhr Rosenkranzandacht St. Marien

Di 28.10. FEST DER HLL. APOSTEL SIMON UND JUDAS THADDÄUS
09.00 Uhr Heilige Messe St. Joseph

Mi 29.10.             der 30. Woche im Jahreskreis
09.15 Uhr Rosenkranzgebet St. Marien
09.45 Uhr Heilige Messe, anschl. Seniorenfrühstück St. Marien 
14.30 Uhr Rosenkranzgebet St. Joseph
15.00 Uhr Wortgottesdienst, anschl. Seniorencafé       St. Joseph
18.00 Uhr Rosenkranzandacht Herz Jesu

Do 30.10.      Gedenktag der sel. Maria Theresia vom hl. Joseph (M.Th. Tauscher)
09.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu
18.00 Uhr Rosenkranzandacht St. Joseph

Fr 31.10. Gedenktag des Hl. Wolfgang
15.00 Uhr Eucharistische Anbetung  (-17.50 Uhr) Herz Jesu
18.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu



Regelmäßige Gottesdienste in unserer Gemeinde

Herz-Jesu: So.: 09.45 Uhr und 19.00 Uhr Hl. Messe
Tegel Mo.: 09.00 Uhr Hl. Messe, anschl. Rosenkranzgebet

Do.: 09.00 Uhr Hl. Messe
Fr.: 15.00 Uhr Eucharistische Anbetung bis zur Abendmesse um 18.00 Uhr
Sa.: 12.30 Uhr Rosenkranzgebet

St. Marien: So.: 11.15 Uhr Hl. Messe
Heiligensee Mi.: 09.15 Uhr  Rosenkranzgebet, 09.45 Uhr Hl. Messe

St. Joseph: Sa.: 17.00 Uhr Vorabendmesse
Tegel Di .: 09.00 Uhr Hl. Messe

Mi.: 14.30 Uhr  Rosenkranzgebet, 15.00 Uhr Hl. Messe

St. Agnes:     am 3. Dienstag im Monat:   15.00 Uhr Hl. Messe oder Wortgottesdienst
Konradshöhe

Sonntagsgottesdienste der Partnergemeinden
im „Pastoralen Raum Süd“ des Dekanates Reinickendorf:

St. Bernhard (Bernauer Straße 66, 13507 Berlin) Internet: www.sankt-bernhard-reinickendorf.de
So.: 09.30 Hl. Messe

Allerheiligen  (Räuschstr. 18-20, 13509 Berlin)
Sa.: 18.00 Uhr und So.: 11.00 Uhr Hl. Messe

Christophorus-Kapelle im Humboldt-Klinikum (Am Nordgraben 2, 13509 Berlin)
So.: 08.30 Uhr Hl. Messe

St. Rita  (General-Woyna-Str. 56, 13403 Berlin)  Internet: www.st-rita-berlin.de 
Sa.: 18.00 Uhr und So.: 10.30 Uhr Hl. Messe

St. Marien (Klemkestr. 5-7, 13409 Berlin)  Internet: www.stmarien-berlin-reinickendorf.de 
Sa.: 18.00 Uhr und So.: 10.00 Uhr



„Ja“ zum Leben 

Menschenrechte gelten für alle  –  auch für ungeborene
Kinder. Weil dies aber leider von etlichen Politikern noch
nicht so gesehen wird, gibt es auch in diesem Jahr wie-
der in Berlin am vorletzten Samstag im September den
„Marsch für das Leben“.  Der Bundesverband Lebens-
recht e.V. (BVL) lädt  dazu ein, am 20.09.14 um 13.00
Uhr auf den Platz vors Bundeskanzleramt zu kommen.

Hier findet zunächst eine Kundgebung statt und anschließend erfolgt der ca. 4 km lange Marsch. Die
Strecke wird als rollstuhl- bzw. kinderwagengeeignet angegeben. Gegen 15.30 Uhr halten wir einen
ökumenischen Abschlussgottesdienst. Das Ende der Veranstaltung ist für ca. 16.30 Uhr vorgesehen.

Gerne erinnere ich mich noch an die Schlussandacht des vergangenen Jahres vor dem Berliner
Dom. Es war ein wunderschöner Spätsommertag und lt. Polizeiangaben hatten 4.500 Menschen am
Marsch teilgenommen, fast doppelt so viele wie ein Jahr zuvor.  Diese ließen sich nun in guter Ge-
meinschaft auf der freien Wiese vor dem Dom nieder und dankten unserem Herrgott für den über-
wiegend störungsfrei abgelaufenen Marsch. Gemeinsam sangen wir „Großer Gott, wir loben Dich“
und anschließend wurden Gebete und Fürbitten gesprochen und zum Abschluss erteilte uns ein
kath. Priester den Segen. Ich empfand das auch als starkes und ermutigendes Zeichen einer gelun-
genen Ökumene.

Dennoch – wir alle wären froh, wenn es solcher Veranstaltungen nicht mehr bedürfte. Leider aber ist
die Realität eine andere. Gerade auch die EU-Politik macht in diesen Themenfeldern allen Lebens-
schützern Sorgen.  Und so lautet das diesjährige Motto auch: Ja zum Leben – für ein Europa ohne
Abtreibung  und  Euthanasie!   Wir  versammeln  uns,  weil  wir  davon  überzeugt  sind,  dass  jeder
Mensch gleich wertvoll ist, unabhängig von Eigenschaften und Umständen. Wir  versammeln uns,
um Politiker und die Gesellschaft aufzufordern, das schreiende Unrecht der Abtreibung zu beenden,
Tötung durch Selektion zu verhindern und das erneute Aufkommen der Euthanasie zu stoppen. Wir
versammeln uns, damit später einmal niemand sagen kann: „Wir haben von nichts gewusst.“. Wir
gedenken der Kinder, die tagtäglich noch vor ihrer Geburt sterben müssen und wir erinnern an das
Leid unzähligen Mütter und Väter und  weiterer an einer Abtreibung beteiligter Personen. Wir verur -
teilen niemanden, wollen aber möglichst viele Frauen vor diesem Schritt bewahren und zu einem
Umdenken in unserer Gesellschaft beitragen. Wir gehen den Weg schweigend, unter dem Geleit der
Polizei, und es bleibt viel Zeit zum persönlichen Gebet. 

Den „Marsch für das Leben“ gibt es übrigens nicht nur in Berlin, sondern in zahlreichen weiteren eu-
ropäischen und auch amerikanischen Städten. Sehr erfolgreich z. B. in Paris und Rom, wo die Teil -
nehmerzahlen im höheren 5-stelligen Bereich liegen. 

Ich lade Sie herzlich ein, in diesem Jahr auch wieder – oder aber erstmalig – daran teilzunehmen.
Falls Sie  nicht  alleine zum Veranstaltungsort fahren wollen : Ich  werde  auch  in  diesem  Jahr
(mit Erkennungszeichen)  um 12 Uhr vor C & A in Tegel stehen und auf alle warten, die in Gemein-
schaft mit der BVG zum Bundeskanzleramt fahren möchten.  
Weitere Informationen finden Sie unter www.marsch-fuer-das-leben.de

Edith Buhse

„Die Würde des Menschen
ist unantastbar.....“

http://www.marsch-fuer-das-leben.de/


Sommerfest in St. Marien Heiligensee

Am  7.  September  startet  unser  Kleines  Sommerfest  mit  dem
Gottesdienst  um  11:15  Uhr.  Anschließend  wird  im  Garten  gegrillt,
auch  Getränke  sind  schon  besorgt.  Nur  um  Salat-  und
Kuchenspenden wird noch gebeten. 

Wir  freuen  uns  auf  gemütliches  Beisammensein  bei  hoffentlich
schönem Wetter in St. Marien, Heiligensee.

Für die Organisation

Gudula Segieth

Termine

Mo 08.09. 16.30 Uhr Basteltreff St. Marien Heiligensee
      Karten und Kerzen 

für Seniorengeburtstage                                        

Di 30.09. 16.00 Uhr Herbstbasteln für Kinder St. Marien Heiligensee
Erntedank

Mo 13.10. 16.30 Uhr Basteltreff St. Marien Heiligensee
      Karten und Kerzen 

für Seniorengeburtstage                                        



Gemeindefahrt

Liebe Gemeindemitglieder,

auch in diesem Jahr wollen wir wieder eine Pfarr-Gemeindefahrt am 03.Oktober anbieten.

„Magdeburg - die Stadt Otto des Großen“

ist unser Ziel. 

Dazu folgende Informationen:  die Hinfahrt wird zur Einstimmung auf Magdeburg genutzt. Dort an-
gekommen, erfolgt eine Stadtrundfahrt mit Ausstiegen an der Grünen Zitadelle ,am Hundertwasser-
haus und Magdeburger Dom sowie am Wasserstraßenkreuz .
Abfahrtzeiten an den gewohnten Haltestellen:

8:30 Uhr  Herz Jesu Tegel Brunowplatz

8.35 Uhr St. Joseph ,Bonifaziusstr. Ecke Waidmannsluster Damm 

8:50 Uhr St. Marien, Schulzendorfer Str. Ecke Am Dachsbau

Es werden 3 verschiedene Mittagessen angeboten :

1. Geschnetzeltes von zarter Putenbrust in pikantem Rahm dazu Reis & Salatbeilage

2. Champignonrahmschnitzel in Rahmsauce ,dazu Salzkartoffel und Salatbeilage

3. Gebratenes Seelachsfilet „ Gärtnerin Art „ in Zitronen-Senf-Sauce mit Reis und Gemüse.

Preis pro Person : 47,50 €

Wir werden ca. 19:00 Uhr wieder zurück in Berlin sein!

Es werden Anmeldelisten in den angegebenen Kirchen zum Eintragen ausliegen. 

Die Fahtrkosten bitte am 14. u.21.09. nach den Gottesdiensten zu entrichten. 

Tel. Anmeldungen oder auch Bezahlungen auch bei Frau Weinert unter der Nr. 030/ 433 80 61 
möglich.

Tagesfahrt nach Magdeburg am 03.Okt.2014

der Pfarr-Gemeinde:

Herz Jesu Tegel ,Brunowplatz

St. Joseph  Bonifaziusstr. 

und St .Marien Heiligensee

Gäste von weiteren Gemeinden sind herzlich 
willkommen



Eine bewährte Medizin 
„Jetzt   möchte  ich  euch  zu  einer  Medizin  raten.
Manch  einer  mag  denken:  ‚Ist  der  Papst  jetzt
Apotheker ?’  Es handelt sich um eine besondere
Medizin, es ist eine Medizin aus 59 Kügelchen, die
eine Arznei für das Herz sind. Es handelt sich um
eine  „geistliche  Medizin“,  deren  Name
Misericordina  ist.  ...Nehmt  sie!  Es  ist  ein
Rosenkranz, geistliche Hilfe für unsere Seele und
um  überall  die  Liebe,  die  Vergebung  und  die
Brüderlichkeit zu verbreiten. 

Vergesst nicht, diese Medizin zu nehmen, denn sie
tut gut.  Sie tut dem Herzen, der Seele und dem
ganzen Leben gut!“

Mit diesen Worten von Papst Franziskus, gesprochen beim Angelus am 17.11.2013,  laden wir alle
ein, auch in diesem Jahr wieder im Oktober an unseren Rosenkranzandachten teilzunehmen. 

Wir halten diese erstmals auch in St. Marien-Mater nitas und zwar montags um 18.00 Uhr.
In Herz-Jesu ist ab sofort der Mittwoch unser  Andachts-Tag: also mittwochs um 18.00 Uhr.
In St. Joseph wie bisher: donnerstags um 18.00 Uhr.

Dadurch ergibt sich die Gelegenheit, am Dienstag in St. Marien (Klemkestr.) um 17.00 Uhr oder am 
Dienstag in St. Rita um 18.30 Uhr  die Rosenkranzandachten zu besuchen. 

Neben diesen nur im Rosenkranzmonat Oktober stattfindenden Andachten treffen wir uns 
ganzjährig – und natürlich auch in dieser Zeit  –  zum Rosenkranzgebet: 

in Herz-Jesu: Montag nach der 9-Uhr-Messe und Samstag um 12.30 Uhr,
in St. Marien am Mittwoch um 9.15 Uhr (vor der 9.45-Uhr-Messe),
sowie in St. Joseph ebenfalls am Mittwoch um 14.30 Uhr (vor dem Wortgottesdienst)

Nutzen Sie diese Gelegenheiten zur Einnahme der von unserem Papst empfohlenen Medizin. 

Wir freuen uns auf Ihre rege Teilnahme!



Raum für die Antwort des Herrn
Warum Kirchen und Kapellen bauen? Kann man nicht auch im Wald, in der freien Natur beten?

Papst Benedikt XVI. gab darauf folgende Antwort: „Gewiss kann man das. Aber wenn es nur dies 
gäbe, dann läge die Initiative des Betens allein bei uns; dann wäre Gott ein Postulat unseres 
Denkens – ob er antwortet, antworten kann und will, bliebe offen. Eucharistie aber bedeutet: Gott 
hat geantwortet. Eucharistie ist Gott als Antwort, als antwortende Gegenwart“.

Und der emeritierte Papst führte weiter aus: „Immer ist der Herr da. Die Kirche ist nicht bloß ein
Raum, in dem in der Frühe einmal etwas stattfindet, während er den Rest des Tages ‚funktionslos’
leer  bliebe.  Im  Kirchenraum  ist  immer  ‚Kirche’,  weil  immer  der  Herr  sich  schenkt,  weil  das
eucharistische  Geheimnis  bleibt  und weil  wir  im Zugehen darauf  immerfort  im Gottesdienst  der
ganzen, glaubenden, betenden und liebenden Kirche eingeschlossen sind.

Wir stehen heute sehr in der Gefahr, dass unsere Kirchen Museen werden und dass es ihnen dann
geht wie Museen: Wenn sie nicht verschlossen sind, werden sie ausgeraubt. Sie leben nicht mehr.

Das Maß der Lebendigkeit der Kirche, das Maß ihrer inneren Offenheit, wird sich darin zeigen, dass
sie ihre Türen offen halten kann, weil sie durchbetende Kirche ist.....“

Unsere Pfarrkirche  ist  seit  dem Heiligen  Jahr  2000 solch  eine „Offene Kirche“.  Sie  bietet  allen
Menschen – unabhängig ihrer religiösen Zugehörigkeit – eine „Oase der Stille und des Gebetes“.  

Immer wieder wird im Anliegenbuch dafür gedankt. Täglich werden Opferkerzen angezündet, als
Zeichen  des  Gebetes.  Vertrauensvoll  wenden  sich  viele  an  Maria,  unsere  Mittlerin  und  Für-
sprecherin.  Unsere Kirche ist kein Museum und besonders wertvolle Kunstschätze sucht man hier
vergebens. Der größte Schatz ist der „Herr im Tabernakel“ selbst. 

Sogar den Brand im Jahr 2011 hat unsere „Offene Kirche“ überstanden und ist  nun mit  Video-
Überwachung  weiterhin  täglich  geöffnet.  An  jedem  Freitag  halten  wir  von  15.00  –  18.00  Uhr
„Eucharistische Anbetung“. Eine Video-Kamera kann aber nicht anbeten. Das kann nur der Mensch.
Wir – die wir regelmäßig zur Anbetungszeit anwesend sind – wünschen uns Verstärkung, um diese
wertvollen Stunden weiterhin  sicher zu stellen. 

Aber auch an den anderen Tagen öffnen und schließen sich die Kirchentore nicht selbständig. Die
sorgfältige Vorbereitung des Kirchenraumes können nur Menschen leisten. Auch hier erhofft sich
das Team Unterstützung.  Wir  freuen uns über jede(n) Ehrenamtliche(n),  die/der bereit  ist,  nach
Absprache feste Termine zu übernehmen oder im Notfall als Vertretung zur Verfügung steht. So
zeigen wir, das wir lebendige und durchbetende Kirche sind. Bitte melden Sie sich dazu in unseren
Pfarrbüros.  Vielen Dank!                                                                                                        

 E. Buhse



Gedankenfetzen – Fußball
Ein warmer Sommerabend ist es – noch dazu ein Freitag, also Wochenende. Die Tische vor den
Restaurants in Alt-Tegel sind bis auf den letzten Platz besetzt. Flachbildschirme an den Wänden
überall – um 18.00 Uhr wird ein Spiel der Fußball-WM übertragen.
Die Luft flimmert. Das Raunen der Stimmen lässt wie eine anschwellende Woge die Fassaden der
Häuser beben – und endlich: TOOOR –  – TOOOR –  –   DEUTSCHLAAAND ...

*
Einige erzählten mir, sie hätten gebetet für den Sieg Deutschlands. Andere sagten, sie hätten ein
Dankgebet geschickt zu Gott, unserem Vater, denn aus eigener Kraft, ohne die Hilfe des Himmels,
hätten wir die Gegenmannschaft ja nicht schlagen können.
Ich stelle mir vor, eins meiner Kinder käme zu mir und sagte: „Bitte hilf mir, damit ich meinen Bruder
besiegen kann.“ Oder es kommt danach lachend und hüpfend vor Freude und sagt: „Hurra – ich hab
ihn geschlagen, ich hab ihn besiegt mit deiner Hilfe – Danke!“

*
Ich bin besser als der da – ein blinder Trieb nach Macht. Ist es nun diese kleine Schlange, die Eva
im  Paradies  empfahl,  den  Apfel  zu  essen  –  oder  ist  es  jenes  dritte  Chakra,  das,  wie  die
jahrtausende  alte  Yogalehre  sagt,  zusammen  mit  Überlebens-  und  Vermehrungschakra  im
unbewussten Bereich liegt und mit dem Verstand nicht kontrollierbar ist?
Wie  auch  immer  –  ohne  diesen  „Machttrieb“  im  Menschen  gäbe  es  –  wie  man  sagt  –  keine
Motivation zur Weiterentwicklung und möglicherweise auch keine Kriege, keine blond-blauäugige
Bewegung, keinen Hexenwahn und was sonst noch so die Massen bewegen lässt. 

*
Auch Gelder lassen sich gut in Massen bewegen mit diesem „Wir sind besser als die anderen.“ So
bekam die deutsche Mannschaft für den Einzug ins Halbfinale 2,3 Millionen Euro.
Sicherlich  sind  unsere  deutschen  Fußballjungs  besser  als  jene  Kleinrentner,  Hartz  IV-  und
Grundsicherungsempfänger  unseres  Landes.  Ein  solcher  Unterschichtler,  so  er  denn  nach
Antragstellung anerkannt, gemeldet und registriert wurde, erhält vom Staat ca. 10.000 € pro Jahr.
Einer unserer Fußballer erhält 100.000 € für den Schritt ins Halbfinale....

*
Ach – wozu diese ganzen Gedanken – ist doch nur ein Spiel – nur bisschen Spaß.
Okay – dann lassen wir unseren Kindern doch auch diese vielgerügten Computerspielchen!
Und jetzt muss ich an eine Reise denken mit einer Gruppe von Kindern im Alter zwischen 6 und 14
Jahren.  Damals  gab  es  noch  keine  Computerspiele  –  man  vergnügte  sich  noch  klassisch  mit
„Mensch ärgere dich nicht“.  Irgendjemand sagte dann mal  so im Vorbeigehen:  „Lasst  doch die
Kleinen auch mal gewinnen!“
Und dann ging´s los – sämtliche Regeln wurden über den Haufen geschmissen. Jeder bemühte
sich, die Gegner nicht rauszuschmeißen, sondern ihnen gutes Geleit zu geben, damit sie zuerst ihre
Figuren  im  Heimathafen  hatten.  Riesenspaß  hat  das  gemacht  –  immer  und  immer  wieder.  
Besonders die Jüngsten verglichen immer ganz gewissenhaft die Punkte auf ihrem Würfel mit den
freien Feldern.  Keine Tränen der  Enttäuschung über  ein  verlorenes Spiel  gab es mehr  –  denn
Sieger  war  ja  der,  der  zuletzt  übrig  blieb.  Er  hatte  schließlich  liebevoll  dafür  gesorgt,  dass  die
anderen sicher im Stall gelandet waren.
Wie sagte Jesus: „Was ihr dem Geringsten unter euch getan habt, das habt ihr mir getan.“

Hannelore Eichler 



Dekanats-Fußballturnier der Ministranten am 5. Juli 2014

In diesem Jahr fand wieder das Ministranten-Fußballturnier des Dekanats Reinickendorf statt, an
dem sich unsere Gemeinde mit vier Spielern beteiligte. Zwar reichte es damit nicht zu einer eigenen
Mannschaft, aber im Zusammenschluss mit St. Hildegard bildeten wir ein vollständiges Team.

Nach anfänglichen Abstimmungsschwierigkeiten steigerten wir uns immer weiter und gewannen die
folgenden Partien, mussten uns aber dann im Halbfinale leider dem Gegner geschlagen geben. Für
das anschließende Spiel um Platz drei wurden noch einmal alle Kräfte mobilisiert und fokussiert,
sodass  wir  am  Ende  das  Spielfeld  als  Sieger  und  als  Drittplatzierter  verlassen  konnten.
Abschließend gab es einen Pokal für den dritten Platz, einen weiteren für die beste Torhüterleistung,
für jeden Spieler eine Urkunde und das obligatorische Mannschaftsfoto.

Es hat uns viel Spaß gemacht; wir sind für das nächste Turnier bereit.

Florian Wittig



Sternsinger 2015

Liebe Kinder, liebe Eltern !

Sternsingen im Hochsommer? Nein, sicher nicht. Aber wir brauchen Euch und wünschen uns, dass
Ihr Euch die Zeit nehmt. 
Sternsingen heißt Kinder helfen Kindern. Stets wird uns gesagt, wir sollen anderen helfen, aber oft
wissen wir gar nicht, wie wir das machen können.

Doch es ist ganz einfach:
Werdet Könige und bringt Segen in die Familien unserer Gemeinde und seid Segen für bedürftige
Kinder in der Welt.

Am  08.11.14 treffen wir uns  von 11–16 Uhr in St. Marien,  damit Ihr alles über das diesjährige
Sternsingerprojekt erfahren und Eure Sternsingergruppe finden könnt.

Am 06.12.14 treffen wir uns  von 10.30 –12.30 Uhr in Herz-Jesu und üben Caspar, Melchior und
Balthasar zu sein. 

Am  04.01.15  werdet  Ihr  um 11.15 Uhr in St. Marien im Familiengottesdienst  ausgesendet und
besucht anschließend die Familien.

Bitte meldet Euch bis zum 15.10.14 bei Christina Deichsel 

unter 885 23 22 oder a-deichsel@online.de an.

Liebe Eltern, 

damit unsere Kinder auf ihrem Segensweg gut behütet sein werden, benötigen wir Königsbegleiter,
gerne auch mit der entsprechenden Königskutsche. Daher bitten wir Euch ebenfalls am 08.11.14
dabei zu sein.

Helft den Kindern dieser Welt, bringt ihnen Hoffnung. 

Wir zählen auf Euch.

Euer Sternsinger-Team



Religiöse Kinderwoche (RKW)
Kinderfahrt in den Herbstferien 2014

In den Herbstferien bieten die Gemeinden Herz Jesu, St. Bernhard, St. Marien und St. Rita vom
Sonntag, den 26. bis Freitag, den 31. Oktober 2014 eine Kinderfahrt für Kinder im Alter von 7
bis 13 Jahren an. Das Ziel ist dieses Jahr wieder Łukęcin, das an der polnischen Ostsee liegt. Die
Leitung dieser Fahrt übernehmen zusammen mit jugendlichen GruppenleiterInnen Dominika Bręc-
zewska, Stefanie Wolf und Jörg Klauck.
Während der Freizeit wohnen wir im Haus „Bajka“, in der Nähe eines Kiefernwaldes, nur 300  m vom
Meer entfernt. Zum Haus gehört ein großes Freizeitgelände mit Kinderspielplatz. 

„Follow me - Auf dich baue ich“  wird unser Thema sein. 

Die Teilnahmegebühr beträgt 150 Euro (gegebenenfalls ist Ermäßigung bei entsprechendem Nachweis
möglich). Die Anmeldung erfolgt über die ausliegenden Flyer oder online über die Internetseiten der
Pfarreien.

Anmeldeschluss ist der 01. September 2014. Nähere Informationen gehen den TeilnehmerInnen nach
der Anmeldung zu. Es sind noch freie Plätze vorhanden!! 
Die Teilnahme richtet sich nach dem Eingang der Anmeldung und dem Zahlungseingang.

Für das Leitungsteam Stefanie Wolf, Gemeindereferentin
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Aus gegebenen Anlass
...kniete ich mal vorm Marienaltar, nachdem ich Kerzen angezündet hatte für den einen und die an -
dere.
Und ich bat unsere Gottesmutter um Fürsprache, dass hier in der neuen Schule meinem kleinen
Freund nicht wieder die falschen Freunde über den Weg laufen –
dass es dort bei der komplizierten Operation keine Schwierigkeiten geben möge,
dass bei jener Urlaubsfahrt meiner Freunde kein Unfall geschehen sollte, usw. usw.

Und Mutter Maria lächelte leise, wie sie es oft tut, wenn man sie länger anschaut und es gar nicht
erwartet. Sanft floss ihr Lächeln in mein Herz.
„Hör auf mit deinen dunklen Gedanken! Wie schwarze Spinnweben ziehen sie durch den hellen
Himmel – und meine Engel, die ich euch schicke, verheddern sich mit ihren Flügeln darin. Ja – und
so sind sie dann manchmal nicht zur rechten Zeit am rechten Ort.

Unser Vater im Himmel hat all eure Wege liebevoll vorbereitet, auch wenn ihr vieles davon noch
nicht versteht. Ist es nicht besser zu bitten, SEIN Wille möge geschehen?“

Hannelore Eichler

Gebetsanliegen des Papstes

September

Wir beten um Liebe und Unterstützung für geistig Behinderte.

Das Evangelium inspiriere die Christen in ihrem Einsatz für die Armen.

Oktober

Gott schenke Frieden, wo Krieg und Gewalt herrschen.

Der Sonntag der Weltmission entzünde in jedem den Wunsch, das Evangelium zu verkünden



†

Für unsere Jubilare
Wir gratulieren zum Geburtstag

September 2014

01.09. Pflamm, Helga 81 Jahre
01.09. Riemer, Johanna 90 Jahre
02.09. Arnold, Helene 75 Jahre
02.09. Skrapak, Hans 75 Jahre
03.09. Neumann, Ruth 89 Jahre
04.09. Schulz, Günter 80 Jahre
05.09. Seiler, Erika 83 Jahre
05.09. Schulz, Inge 75 Jahre
05.09. Fischer, Ingeborg 75 Jahre
06.09. Rathmann, Marga 85 Jahre
06.09. Becker, Detlef 70 Jahre
07.09. Fischer, Gertraud 80 Jahre
08.09. Gottwald, Hans-Joachim 80 Jahre
09.09. Backes, Lieselotte 88 Jahre
09.09. Müller, Sigrid 75 Jahre
11.09. Zimmermann, Helga 89 Jahre
11.09. Rogge, Anita 88 Jahre
12.09. Tietze, Gerhard 88 Jahre
12.09. Reimer, Waltraud 84 Jahre
13.09. Wendt, Ursula 83 Jahre
14.09. Ewert, Gisela 82 Jahre

14.09. Cobres, Renato 70 Jahre
17.09. Bitter, Rosemarie 83 Jahre
17.09. Stahr, Klaus 83 Jahre
17.09. Loska, Erich 82 Jahre
17.09. Krämer, Joachim 70 Jahre
18.09. Schmolke, Wolfgang 84 Jahre
18.09. Flohr, Anita 80 Jahre
18.09. Haberland, Herta 75 Jahre
18.09. Stähle, Ursula 70 Jahre
18.09. Lerotic, Dinko 75 Jahre
19.09. Dr. Hübl, Horst 75 Jahre
21.09. Müller, Dorith 70 Jahre
24.09. Bücke, Marion 83 Jahre
24.09. Wurm, Bernhard 75 Jahre
25.09. Böhning, Horst 75 Jahre
26.09. Hain, Gerhard 86 Jahre
29.09. Günther, Gertrud 92 Jahre
29.09. Hufnagel, Johannes 84 Jahre
30.09. Westphal, Margarete 85 Jahre
30.09. Reinke, Gerda 83 Jahre
30.09. Schulz, Hannelore 70 Jahre

Oktober  2014

01.10. Christossek, Paul 81 Jahre
02.10. Döhler, Katharina 90 Jahre
03.10. König, Hedwig 89 Jahre
04.10. Nitsch, Anni 94 Jahre
04.10. Heister, Marianne 80 Jahre
05.10. Blümich, Gisela 90 Jahre
06.10. Hufnagel, Gisela 80 Jahre
11.10. Betz, Marlene 70 Jahre
12.10. Schaumann, Margarete 85 Jahre
12.10. Richter, Georg 82 Jahre
14.10. Grunwald, Erika 86 Jahre
14.10. Zaworski, Karin 70 Jahre
17.10. Engel, Helga 82 Jahre
17.10. Dreber, Stephan 70 Jahre

23.10. Doßmann, Irene 88 Jahre
24.10. Höne, Rosemarie 89 Jahre
26.10. Sommerfeld, Elisabeth 91 Jahre
27.10. Kroczek, Wolfgang 86 Jahre
27.10. Diepold, Edith 80 Jahre
28.10. Wloka, Werner 70 Jahre
29.10. Gerstner, Karl 90 Jahre
29.10. Schmidt, Regina 81 Jahre
29.10. Spitkovska, Anna 80 Jahre
30.10. Nickel, Richard 90 Jahre
31.10. May, Eva-Maria 84 Jahre
31.10. Neuwald, Monika 75 Jahre
31.10. Hirsch, Peter 70 Jahre



November  2014

02.11. Fechner, Horst 80 Jahre
05.11. Pilgermann, Hildegard 95 Jahre
05.11. Zander, Engelbert 83 Jahre
05.11. Thiel, Gisela 81 Jahre
06.11. Ambros, Hedwig 83 Jahre
06.11. Gottwald, Siegfried 80 Jahre
07.11. Birkholz, Maria 86 Jahre
07.11. Mielke, Waltraud 70 Jahre
08.11. Proc, Christa 81 Jahre
09.11. Rupprecht, Marie-Luise 75 Jahre
09.11. Krefft, Manfred 75 Jahre
10.11. Ryndziak, Eberhard 87 Jahre
10.11. Piech, Johannes 85 Jahre
11.11. Dreißig, Magdalena 89 Jahre
11.11. Schneider, Johanna 82 Jahre

11.11. Nießing, Heinz-Johann 81 Jahre
12.11. Müller; Charlotte 89 Jahre
13.11. Peuke, Anni 91 Jahre
16.11. Maruska, Hertha 90 Jahre
17.11. Breithaupt, Dieter 81 Jahre
18.11. Höhl, Christa 75 Jahre
19.11. Jahn, Rosemarie 75 Jahre
22.11. Mitbrodt, Karl 80 Jahre
25.11. Theus, Helga 80 Jahre
26.11. Kwella, Ursula 86 Jahre
26.11. Ostrowitzki, Käthe 84 Jahre
27.11. Bierle, Adelheid 75 Jahre
27.11. Szewczyk, Margot 87 Jahre
27.11. Beier, Helmut 87 Jahre
27.11. Hackenthal, Molly 82 Jahre

Wenn Sie eine Veröffentlichung Ihres Namens oder den Ihres Angehörigen im Gemeindebrief
nicht wünschen, melden Sie das bitte umgehend dem Pfarrbüro (Tel.: 433 84 00)

Durch das Sakrament der Taufe
             wurden Kinder Gottes:

Marie-Charlotte van Schewick 24.05.2014
Luise Völker 07.06.2014
Isabella Brzeski 07.06.2014
Medline Ehlert 20.07.2014
Paul Mehdorn 24.08.2014

Im Sakrament der Ehe haben sich mit dem
                Segen der Kirche das Ja-Wort gegeben:

Franziska Lammel und Robert Pollok 29.05.2014
Carla Kreinest und Peter Rzepka 14.06.2014
Agnes Walichiewicz und Robert Kaplun 19.07.2014
Johanna Düvel und Oliver Frers 26.07.2014



In die Ewigkeit gingen uns voraus:

Anneliese Steudtner   †09.02.2014
Werner Schaudinn   †30.04.2014
Jutta Tornack   †08.06.2014
Wolfgang Klinck            †08.06.2014
Vincenzo Assenza   †09.07.2014
Elfriede Heyduk     †18.07.2014
Christel Schulte-Heink   †22.07.2014
Irene Welsch   †30.07.2014

Herr, gib ihnen die Ewige Ruhe!
Und das Ewige Licht leuchte ihnen!

Herr, lass sie ruhen in Frieden.

Amen.

Bei Nennungen aus früheren Monaten handelt es sich um Nachmeldungen, die uns erst 
später zur Kenntnis gelangten.

- - - - - - - - - - - -    I m p r e s s u m    - - - - - - - - - - -
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Gruppen unserer Pfarrei

Alleinerziehende & mehr St. Marien, 4. Mittwoch im
Monat, 17.00-18.30 Uhr

Annette Ries
Thomas Hanisch

0174 94 6 93 60
0162 385 1003

Antik-Trödel-Markt Herz Jesu
(siehe Anzeige)

Familie Nießing 433 40 37

Bastelkreis

Bastelkreis 

Besuchskreis

St. Marien, jeden 2. Mo im 
Monat 16.30-18.00

St. Joseph, Gemeindehaus
Mo 10.00 – 12.00 Uhr

Herz Jesu & St. Joseph

(Termine tel. erfragen)

Gudula Segieth          

Claudia Stöhr  

Edith Buhse

436 32 91

434 38 00 

431 85 25

Besuchskreis

Bibelteilen

St. Marien
(Termine tel. erfragen)

St. Marien
14-tägig Fr. 9.00 Uhr

Maria Peters

Beate Schöler

436 72 600

436 68 190

Elternkreis St. Joseph D. und M. Breithaupt 433 62 61

Elternkreis St. Marien K. und N. Heymen 431 88 24

Familienkreis St. Joseph Christa Mikolajski 
Helga Pflamm            

433 70 50 
433 99 14

Förderkreis
St. Joseph/Tegel e.V.

St. Joseph
Kto: 5023108 BLZ: 10010010

Heinrich Heymen 433 22 23

Glaubenskreis 

Halleluja Jubelkreis

St. Marien/ Herz Jesu/ St. 
Joseph, monatlich

St. Marien
Di 20.00 Uhr

Roger Olszok          
Marion Baer

Martina Engel

433 22 55    
0172 814 32 52

431 33 64

Hausfrauen-Gymnastik St. Joseph
Do 14.00 – 15.00 Uhr

Magarete Salomon 433 75 45

Hauskreis

Hauskreis

St. Joseph

St. Joseph

Ursula Bauch

N. und A. Rahmel

434 09 252

433 68 01

Kinderchor St. Marien, Pfarrsaal
Di 16.00 – 17.00 Uhr

Agnes K. Hille
(Kirchenmusikerin)

033056 407437

Kinderwortgottesdienst-
kreis

St. Marien Christina Deichsel 885 23 22

Kirchenchor Treffpunkt St. Joseph
Mo 20.00 - 22.00 Uhr

Agnes K. Hille
(Kirchenmusikerin)

033056 407437

Kolpingfamilie Herz Jesu Herz Jesu Heinz Nießing 433 40 37

Kolpingfamilie St. Joseph St. Joseph (s. Programm) Regina Ueberschär 403 22 22



Kreuzbund Herz Jesu, Do. 18.00 Uhr Werner Buken 433 44 35

Liturgiekreis St. Marien, Di. 9.00 Uhr Kordula Keuchel 431 53 46

Legio Mariae Herz Jesu
Sa.10.30 -12.00 Uhr

Renate Christian-
Kluwe
Merelina Hannich
Cäcilia Kunz

405 11 14
434 72 17
431 08 73

Malteser Hilfsdienst St. Joseph Andreas Stachetski 0176 194 141 61 

Meditation St. Marien 
Mo 19.00 Uhr

Almuth Jarzina
(Info u. Anmeldung)

431 62 62

Mini-Club St. Marien
1. und 3. Freitag im 
Monat, 16.00 -17.30 Uhr   

Sylvia Laurenz
Conny Partyka

319 51 122
sylvia.laurenz@ti2k.de

Ministranten Claudia Abmeier

Florian Wittig

claudia.abmeier@gmx.de 
436 638 24

florian.wittig@web.de

Neokatechumenale
Gemeinschaft

Herz Jesu, Di. 20.30 Uhr,
Sa 20.30 Uhr Eucharistie

Hans Lüpnitz 0172 313 05 01

Ökumenischer
Familienkreis

St. Marien, letzter Sonntag
im Monat, 15.30 Uhr

Familie Dittmann 436 62 865

Ökumenischer
Gesprächskreis

St. Joseph Andreas Pfläging
Norbert Rahmel

433 88 11
433 68 01

Offener Elterntreff (OFF) St. Marien Dr. Christian Segieth 436 32 91

Pfarrbücherei St. Marien
So. nach Gottesdienst

Maria Müller
Ursula Gasim-Füchsl

431 49 25
431 41 58

Redaktion Pfarrbrief Montag nach Redak-
tionsschluss

Detlef Runde
Kordula Keuchel

436 67 721
431 53 46

Senioren St. Agnes Angelika Schüne-
mann
Edith Buhse

436 69 254
431 85 25

Seniorenkreis St. Marien, Mi. 9.15 Uhr Käthe Ostrowitzki 431 14 46

Seniorentreff St. Marien, letzter Montag 
im Monat um 15.00 Uhr

Hedwig König
Elisabeth Hoffmann

431 17 47
431 56 53

Tegeler Glaubens-
gespräch für jedermann

Herz Jesu, 1. Di. im Mo., 
19 Uhr Kirche, 19.30 Saal

Edith Buhse
Barbara Constantin

431 85 25
437 31 721

Nähere Informationen bitte bei den Ansprechpartnern erfragen.



Katholische Kirchengemeinde Herz Jesu
UNSERE KIRCHEN

Pfarrkirche Herz Jesu: Am Brunowplatz, 13507 Berlin (Alt-Tegel)
Kirche St. Joseph: Bonifaziusstraße 16/18, 13509 Berlin (Tegel)

Telefon: 030 / 433 81 70
Kirche St. Marien: Schulzendorfer Straße 74-78, 13503 Berlin (Heiligensee)

Telefon: 030 / 431 14 46
Kapelle St. Agnes: Baummardersteig 2, 13505 Berlin (Konradshöhe) - Im Haus Conradshöhe

UNSER PFARRBÜRO
Herz Jesu: Medebacher Weg 13, 13507 Berlin

Telefon: 030 / 433 84 00  Telefax: 030 / 434 08 241
E-Mail: gemeinde@herz-jesu-tegel.de  www.herz-jesu-tegel.de

Ansprechpartner treffen Sie vor Ort wie folgt an:

Herz Jesu St. Marien St. Joseph
Montags 11.00 - 13.00 Uhr
Dienstags 16.00 - 17.00 Uhr
Donnerstags 16.00 - 19.00 Uhr
Freitags 11.00 - 13.00 Uhr

Mittwochs 10.15 - 11.30 Uhr
Sonntags 12.15 - 12.45 Uhr

Dienstags 9.30 - 10.30 Uhr

UNSERE MITARBEITERINNEN UND MITARBEITER
Pfarradministrator: Pfr. Matthias Brühe – Tel.: 030 / 944 177 90 & 0178 / 88 94 222

E-Mail: pfarrer@herz-jesu-tegel.de
Kaplan: Krystian Gwizdala – Tel.: 030 / 498 701 93

E-Mail: kaplan@herz-jesu-tegel.de
Pfarrer i. R.: Klaus Dimter  Telefon: 030 / 434 18 93
Pfarrer i. R.: Klaus Rößner Telefon: 030 / 78 89 51 40
Pfarrer i. R.: Michael Silvers Telefon: 030 / 436 60 407
Gemeindereferentinnen:Stefanie Wolf

Telefon: 030 / 498 70 192 E- Mail: stefanie.wolf@erzbistumberlin.de
Monika Brettschneider
Telefon: 030 / 498 70 190 E- Mail: monika.brettschneider@erzbistumberlin.de

Kirchenmusik: Agnes Katharina Hille
Telefon: 033056/ 407437 E- Mail: kirchenmusik@herz-jesu-tegel.de

Pfarrgemeinderat: Kordula Keuchel  (Vorsitzende) 
Telefon: 030 / 431 53 46

Kirchenvorstand: Johannes Düvel (Stellvertretender Vorsitzender)
Rendantur: Irene Wirz

Telefon: 0176 / 50 41 47 46  E- Mail: rendantur@herz-jesu-tegel.de

UNSERE KINDERTAGESSTÄTTE
St. Joseph, Liebfrauenweg 15, 13509 Berlin (Tegel)
Diana Valentin (Leiterin - Ansprechpartnerin für die Platzvergabe)
Telefon: 030 / 433 70 24  Telefax: 030 / 436 60 168
E-Mail: kita@herz-jesu-tegel.de

Konto der Gemeinde: Pax-Bank  BLZ 370 60 193  Kontonummer: 6000-149-029
 IBAN: DE85 3706 0193 6000 1490 29   BIC: GENODED1PAX  

mailto:pfarrer@herz-jesu-tegel.de
mailto:pfarrer@herz-jesu-tegel.de


Kinderschminken · Kinderschminken · GesundheitsquizGesundheitsquiz
Kuchenbuffet · Kuchenbuffet · Fahrzeugausstellung der Berliner Fahrzeugausstellung der Berliner 

Feuerwehr · Feuerwehr · Kinderfrisuren / Haare flechtenKinderfrisuren / Haare flechten
Hüpfburg  · Hüpfburg  · Kindermalerei · Kinder-Näh-Aktion von Kindermalerei · Kinder-Näh-Aktion von 

kleinen Blumen und Fingerpuppenkleinen Blumen und Fingerpuppen
Ponyreiten · Gesundheitsmassagen · WaffelstandPonyreiten · Gesundheitsmassagen · Waffelstand

Weinverkostung ·  und vieles mehr …Weinverkostung ·  und vieles mehr …

SamstagSamstag
13.13. 09.09.

10–2010–20 UhrUhr

  Schlieperstraße
Schlieperstraße
StraßenfestStraßenfest

in derin der



Familienbetrieb seit 1902
Goldschmiedemeister und Juwelier

Brunowstraße 51
13507 Tegel

Tel. 030 4335011
www.goldschmiede-denner.de

Goldschmiedekunst  
in der 5. Generation

Goldschmiede Individuelle Schmuckanfertigung

Schmuckservice Reinigung, Reparatur und Restauration 

Uhrenwerkstatt Batterie- und Bandwechsel, Aufarbeitung, 
 Band-, Gehäuse- und Werkreinigungen, 
 Wand-, Stand- und Tischuhrenreparatur

Perlenservice Neuknüpfen, Reinigen, Aufarbeitung

Altgoldankauf Inzahlungnahme und Barankauf von 
 Schmuck, Bruch- und Zahngold, MünzenM

IT
G

L
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D

Beratung und Verkauf

Goldschmiedemeister und Juwelier
Brunowstraße 51 in Tegel

Entdecken Sie die bezaubernde
CLAREA-Trauringkollektion

clarea-trauringe.de

Gleich Katalog
anfordern!
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